
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 30 (1940)

Heft: 12

Artikel: Ihr letzter Tanz

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-640337

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-640337
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


schafft sich die gelehrte, aber nicht minder liebreizende
Tochter (Margarethe Fries) ein

|
Tête-à-tête mit dem inte-

Mssanten Dr. Ronkay, was dem geschäftstüchtigen Oberkell-
ner (Ludwig Hollitzer) auch recht ist.

Ninon ist der Ansicht, „dass nur die Unsicherheit schön u.
poetisch sein kann". Aber der forsche Kavalier (Hermann
Frick) will sich damit nicht hinhalten lassen.

Iii Hirer weruiusVerwirrung ist NltlOn. ins Atelier des
Kunstmalers Lenchen (Alfred Lohner) geraten, der ihr statt
einer Liebeswerbung seine Geldnöte vorträgt.

Ihr letzter Tanz

,.Ich gehöre zur Sekte der bequemen Ehemänner", gesteht
der berühmte Baumeister Kornelius (Raoul Alster) und
versichert dem verdutzten Dr Ronkey (Hermann Frick) dass
die Freunde seiner Frau unbedingt auf seine Achtung und
Sympathie rechnen können.

Le t>en nur leben!" schwärmt die schöne Ninon (Margarethe Fries), und

j junger Verehrer Dr. Ronkay (Hermann Frick) ist nicht abgeneigt, solchem
®bensdrang entgegenzukommen.

^kaktt sick 6ie gelekrte, aber nickt minäer liebrsi2!.'n6ll
tockter sIVlar?aretkc kriss) ein l'ête-à-tête init 6ein inte-
tesssnten Or. konkav, was 6ein gesck'ittstückiigen Oderkell-
ner (Ou6wig Oollitasr) aucll reckt ist.

klinon Î8t tier ^.nsickt, „6ass nur clie Onsickzrkeit sckön u.
pnctisck sein kann", /iber 6er korscke Kavalier sOerinann
I'rick) will sick 6srnit nickt kinkslten lssaen.

Kunstmalers Oencken (^Ikrsä Ookner) geraten, 6er ikr statt
einer kiebeswerbung seine (Zelclnöte vorträgt.

llir Ivtüütvi' V»n«

,.Ick geliere aur Lekts 6or bequemen kkemänner", gestekr
6er berükmts Laumeister kornelius skaoul Elster) un6
versickert 6sm ver6utvten Or konke^ s Hermann Lrick ' 6ass
6is Kreun6e seiner krau unbe6ingt suk seine ^cktung un6
8vmpatkic recknen können.

'ik nur leben!" sckwärmt 6ie scköne kinon (Ivlargsretke kries), vn6
kt junger Verekrer vr. konkav (llcrmann krick) ist nickt abgeneigt, soîckem
°b«ns6rang entgegenzukommen.
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